
The Reichenbach Irregulars of  
Switzerland organisieren im Herbst 2017 

eine neue Konferenz

Reichenbach and Beyond - The Final 
Problem revisited 

Das Hotel Panorama, Hasliberg-Reuti / 
Meiringen, Schweiz

Donnerstag, 31. August 2017 bis Sonntag, 
3. September 2017

Nach der erfolgreichen Konferenz Alpine 
Abenteuer - Arthur Conan Doyle und die Schweiz vom 
September 2014 auf der Schatzalp in Davos 
wagen sich die Reichenbach Irregulars, einen 
frischen Blick auf eine der bekanntesten Holmes 
Geschichte zu werfen: Das letzte Problem. Diese 
neue Zusammenkunft mit dem Titel 
Reichenbach and Beyond - The Final 
Problem revisited wird in Hasliberg-Reuti 
oberhalb Meiringens im Berner Oberland 
stattfinden und zwar vom Donnerstag, 31. 



August, bis Sonntag, 3. September 2017. 

Die Veranstalter, Marcus Geisser und Michael 
Meer, haben eine Reihe von versierten 
Rednerinnen und Rednern gewinnen können. 
Eine erste Debatte wird sich mit der Frage 
beschäftigen, welchen Bergpass Holmes 
genommen habe könnte, als er sich nach dem 
Zweikampf mit Professor James Moriarty 
buchstäblich aus dem Staube machen musste. 
Konnte er so eine waghalsige Reise alleine 
unternehmen oder hatte er einen Helfer? 
Andere Redner werden den Grossen Hiatus 
zwischen Holmes’ vermeintlichen Ableben am 
Reichenbach Fall und seiner Rückkehr nach 
London unter die Lupe nehmen. Unsere 
Freunde aus Italien beschäftigen sich mit 
Holmes’ Aufenthalt in Florenz und anderswo in 
Italien. Andere Sprecher werden beurteilen, was 
die dreijährige Abwesenheit von Holmes in 
London für das Universum von Kriminellen 
bedeutete. Ein literaturwissenschaftlicher 
Vortrag wird aufzeigen, dass das Verschwinden 



der Romanfigur Sherlock Holmes aus dem 
Strand Magazine anderen Autoren erleichterte, 
ihre Helden einer breiten Leserschaft 
vorzustellen. 

Eine Podiumsdiskussion wird prüfen, ob der 
Holmes, der im Jahre 1894 an der Baker Street 
zurückgekehrt war, in der Tat der selbige war, 
der London im April 1891 verlassen hatte. Diese 
Beobachtung machte bekanntlich ein Fischer 
aus Cornwall nach der Lektüre der Geschichte 
Das Leere Haus.  Andere Referenten werden sich 
etwas eigehender mit Doyle auseinandersetzen. 
Doyle erschuf z.B. die Brigadier Etienne 
Gerard, der Holmes, wenigstens 
vorübergehend, ersetzte. Oder können wir 
Doyle’s persönliche mehrjährige Wanderschaft 
durch die Alpenlandschaft der Schweiz, den 
USA, Nordafrika und Grossbritannien mit 
Holmes’ Grossen Hiatus auf drei Kontinenten 
vergleichen? 

Das Panorama Hotel, wo diese Konferenz 



durchgeführt wird, befindet sich in Hasliberg-
Reuti oberhalb von Meiringen und eignet sich 
bestens als Veranstaltungsort. Sherlockians 
besuchen Hasliberg-Reuti nur sehr selten, was 
eigentlich zu bedauern ist. Den von unserem 
Konferenz Hotel werden wir den besten 
Panorama Ausblick auf die Reichenbachfälle 
und das Rosenlaui Tal geniessen können. 

Das dreitägige Programm beinhaltet nicht nur 
eine Konferenz mit hochkarätigen 
Sprecherinnen und Sprechern, sondern auch 
einen Abstecher nach Meiringen, einem Besuch 
des Sherlock Holmes Museums sowie einen 
Ausflug nach Rosenlaui. Einer der Höhepunkte 
unseres Wochenendes  wird zweifellos eine 
Pässe Fahrt in einem komfortablen Oldtimer 
Postauto anno 1951 über drei dramatische 
Bergpässe (Susten, Furka und Grimsel).

Falls wir Ihr Interesse wecken konnten, schauen 
Sie sich doch einfach unverbindlich unser 
Programm an! 



Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das 
Programm auf Englisch stattfinden wird. Alle 
Vorträge werden auf Englisch vorgetragen 
werden und eine Simultanübersetzung können 
wir leider nicht anbieten. Wir danken für Ihr 
Verständnis. 

Bitte kontaktieren Marcus Geisser und Michael 
Meer für weitere Informationen oder besuchen 
Sie www.221b.ch, wo sie unter „Events“ das 
aktuelle Programm und die Preisliste finden 
werden:

- Marcus Geisser, marcusgeisser@gmail.com
- Michael A. Meer, michael.meer@gmx.net
- http://www.221b.ch/Events_e.html

Dürfen wir auf Sie zählen?

Mit sherlockianischen Grüßen 

The Reichenbach Irregulars of Switzerland



Marcus Geisser & Michael Meer


